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Drei Mal Bronze für hessische Nachwuchsfechter im Herrendegen 
 
Eine deutliche Steigerung zum Vorjahr gab es bei den Ergebnissen der Deutschen 
B-Jugend Meisterschafen im Herrendegen, ausgetragen in Schwenningen. Nachdem im 
Vorjahr Daniel-Mike Brainman vom TV1860 Frankfurt mit dem Titelgewinn den einzigen 
richtigen Glanzpunkt setzen konnte, so platzierten sich in diesem Jahr gleich mehrere 
Hessen auf den vorderen Plätzen – insgesamt gab es drei Bronzemedaillen. 
 

Im Jahrgang 1996 waren besonders die Fechter des UFC 
Frankfurt erfolgreich. Fabian Glitsch kämpfte sich hier ohne 
eine einzige Turnierniederlage in Vorrunde, Zwischenrunde 
und K.O. bis ins Halbfinale. Erst dort unterlag er Luis Joel 
Wenz vom Lüdenscheider TV deutlich mit 2:10. Fabian holte 
die erste Bronzemedaille für Hessen. 
 
Ebenfalls sehr gut in Szene setzen konnte sich der Frankfurter 
Luis Haan mit Rang 6. Er verlor im Viertelfinale gegen den 
späteren Deutschen Meister Dominik Stienhenser, TB 
Burgsteinfurt. Mit Platz 15 konnte sich Killian Farrell, ein 
weiterer Frankfurter, im vorderen Drittel festsetzen. Ebenfalls 
das K.O. erreichte Dominic Sickfeld von der SSG Bensheim. 
Er kam auf den 26. Platz.  

Bild: Fabian Glitsch und 
Luis Haan (v.l.) 
 

Die zweite Medaille ging im Jahrgang 1995 erwartungsgemäß an Vorjahressieger Daniel 
Brainman. Zwar musste er nach einer zwischenzeitlichen Niederlage im K.O. gegen Robert 
Styn (TV Hoffnungsthal) um den Einzug ins Halbfinale bangen, doch Daniel kämpfte sich 
zurück ins Turnier uns besiegte Styn beim Aufeinandertreffen im Viertelfinale mit dem 
zweiten Anlauf. Erst Gesamtsieger Lukas Bellmann aus Leverkusen stoppte den Fechter 
des TV1860 Frankfurt mit 10:6.  
 
Gleich drei weitere Hessen platzierten sich unter den letzten 16. Filip Rivic (FC Offenbach, 
Rang 11), Julius Frank (UFC Frankfurt, Rang 13) und Merlin Kothe (FC Kassel, Rang 15) 
schafften den Sprung in die Vorschlussrunde. Der fünfte Hesse im K.O., Christoph 
Weidlich (UFC Frankfurt), scheiterte an seinem „Landsmann“ Kothe mit 9:10 und belegte 
am Ende Platz 31. 
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Am zweiten Wettkampftag gingen für Hessen zwei Mannschaften an den Start. Hessen I 
bildeten die besten vier Starter im Jahrgang 1995 (Brainman, Rivic, Frank, Kothe), für die 
zweite hessische Mannschaft gingen ausschließlich Fechter des Jahrgangs 1996 an den 
Start (Glitsch, Haan, Farrell, Sickfeld).  
 
Auch in den Mannschaftskämpfen konnten sich beide Teams gut in Szene setzen. Das 
jüngere hessische Team gewann zwei seiner drei Vorrundenkämpfe und lieferte im ersten 
K.O. Gefecht gegen Baden-Süd I eine grandiose Aufholjagd. Nachdem die Jungs zwei 
Gefechte vor Schluss bereits sechs Treffer zurücklagen, drehten zuerst Killian Farrell durch 
ein 9:2 und anschließend Luis Haan durch ein 7:2 das Gefecht zum 45:39 Sieg. 
Anschließend unterlagen die Hessen dem Team von Baden-Nord II mit 38:45. Sie belegten 
am Ende einen äußerst guten 8. Platz. 
 
Souverän und deutlich siegten dagegen die Jungs von Hessen I in der Vorrunde, dann aber 
auch im K.O. durch hohe Siege gegen Bayern I mit 45:29, anschließend gegen 
Württemberg II mit 45:22. Im Halbfinale stand man dem Favoriten aus Baden-Nord 
gegenüber. Bis zum fünften Gefecht lagen die Hessen in Front, doch dann wendete sich 
das Blatt und die Badener gaben keinen Sieg mehr aus der Hand. Sie gewannen mit 45:37 
und sicherten sich im Finale auch den Deutschen Meistertitel.  
 
Im Gefecht um Platz drei ließen sich die Jungs aus Hessen ihre Medaille nicht mehr 
nehmen. Sie schlugen Baden-Nord II souverän mit 45:30 und gewannen Bronze. 
 
Ergebnisse im Überblick: 
 
 
Einzel Jg. 1995 
 
3. Daniel-Mike Brainman (TV1860), 11. Filip Rivic (FC Offenbach), 13. Julius Frank, 15. Merlin Kothe (FC Kassel), 
31. Christoph Weidlich, 58. Johannes Kupka (SSG Bensheim) 
 
Einzel Jg. 1996 
 
3. Fabian Glitsch, 6. Luis Haan, 15. Killian Farrell (alle UFC Frankfurt), 26. Dominic Sickfeld (SSG Bensheim), 
34. Hendrik Hebauf (UFC Frankfurt), 55. Peter Bitsch (Darmstädter FC) 
 
Mannschaft 
 
3. Hessen I (Brainman, Rivic, Frank, Kothe) 
8. Hessen II (Glitsch, Haan, Farrell, Sickfeld) 
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